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Berufskrankheiten I Umkehr der Beweislast 

Antragsteller: A-länder 

Die Arbeits- und Sozial ministerkonferenz hat mehrheitlich beschlossen: 

Die Ministerinnen und Minister, Senatorinnen und Senatoren für Arbeit und Soziales der 

Länder bitten die Bundesregierung, bei der Novellierung des Berufskrankheitenrechts zu 

prüfen, wie und mit welchen Folgen weitere 8eweislasterleichterungen durch eine Verände­

rung von § 9 Abs. 3 SGB VII erreicht werden können. Durch die Umkehr der Beweislast bei 

der Anerkennung von Berufskrankheiten, könnte zukünftig zunächst bei einer Erkrankung an 

einer Berufskrankheit immer eine berufliche Ursache vermutet werden, wenn der Verursa­

cher (Unternehmer/Arbeitgeber) anhand der Expositionsdatenlage nicht nachweisbar bele­

gen kann, dass die Erkrankung keine berufliche Ursache haben kann und damit die wahr­

scheinliche Ursache außerhalb der beruflichen Tätigkeit liegen muss. 


